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PRESSEMITTEILUNG

AGRARKULTURPREISE 2018 
VERLIEHEN
Die Industrialisierung der Agrarwirtschaft lässt die kulturellen Leistungen der bäuerlichen Ge-
sellschaft immer mehr in den Hintergrund geraten. Um das Bewusstsein für ländliche Kultur zu 
fördern, Traditionen zu erhalten und Zeichen zu setzen für zukunftsweisende Konzepte schreibt 
die Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall (BESH) alljährlich den Agrarkulturpreis 
Hohenlohe aus. 

Mit dem Hauptpreis sind in diesem Jahr die Gründungsväter der Züchtervereinigung Schwä-
bisch-Hällisches Schwein und der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall ausgezeich-
net worden. Stellvertretend nahmen Albert Dürr (Niederstetten), Werner Leonhard (Reichenbach/
Nahe) und Martin Hanselmann (Ilshofen-Kerleweck) den Preis entgegen. Albert Dürr, „Biolandwirt 
seit 1959“, war 1986 bei der Gründung der Züchtervereinigung dabei, sagte BESH-Gründer und 
Vorstand Rudolf Bühler in seiner Laudatio, und „stets ein treuer Kämpfer für die gute Sache“. 
Werner Leonhard, Herdbuchzüchter in Rheinland-Pfalz, gehört zu den „Pionieren des Neubeginns 
der alten Landrasse“ und ist stellvertretender Vorsitzender seit Gründung. Martin Hanselmann 
kam Ende 1988 als Landwirtschaftsmeister im Rahmen eines Qualifizierungsprogramms mit Fort-
bildung zum Groß- und Außenhandelskaufmann zur BESH und „leitet unsere Finanzen von der 
zweiten Stunde an und bis heute umsichtig“, sagte Bühler. Das Preisgeld in Höhe von 3000 Euro 
spendeten die Ausgezeichneten einem Schwäbisch-Hällischen Herdbuchzüchter aus Ostwestfalen: 
dem Betrieb Petig aus Dörentrup-Bega. „Die Bauernfamilie hat einen Schicksalsschlag erlitten“, 
erklärte Rudolf Bühler, „der Hof ist abgebrannt.“ Das Preisgeld möge dem Wiederaufbau der 
Schwäbisch-Hällischen Zucht dienen. Petigs unterhalten eine Nukleusherde außerhalb des Hälli-
schen Stammgebiets.

Die weiteren, jeweils mit 1000 Euro dotierten Preise gingen an Einzelpersonen. In der Katego-
rie Ökologie wurden Gerlinde Michelfelder und Anita Haag ausgezeichnet - „symbolisch für alle 
Landfrauen aus Hohenlohe, die Kulturträger im ländlichen Raum“.  Die beiden besonders enga-
gierten Frauen führen mit ihrem aktuellen Projekt Kids Kochstudio Schüler und junge Menschen 
an die traditionelle Esskultur heran. Den Preis in der Kategorie Kultur und Soziales nahm Birgit 
Wolf, Inhaberin und Küchenchefin des Landgasthofs Löwen in Bitzfeld entgegen. Sie habe sich 
„um die Bewahrung der traditionellen hohenlohischen Wirtshauskultur und der hohenlohischen 
Küche“ verdient gemacht, so die Begründung der Jury. Preisträger in der Kategorie Biodiversität 
ist Hofnachfolger Florian Ehrmann aus Brettheim. Der 21-Jährige Junglandwirt, der gemeinsam 
mit seinem Vater Günter Schwäbisch-Hällische Schweine züchtet und mästet, stehe in besonde-
rem Maße für die Botschaft der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft: „Hohenloher Bauern haben 
Zukunft!“

Die Verleihung der Auszeichnungen fand im Rahmen eines Gala-Abends unter dem Motto 
„Regionales Kochfestival Hohenlohe – Kulinarischer Erntedank“ in Schwäbisch Hall statt. 
(2500 Zeichen) BESH
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BILDMATERIAL
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/10/2018_10_22_PM_Kochfestival_Nobert_Acker_HT.jpg
Die Träger der Agrarkulturpreise 2018 mit Rudolf Bühler, Gründer und Vorstandsvorsitzender der Bäuer-
lichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall. | Credit: Norbert Acker/Haller Tagblatt

ZUR INFORMATION
Die Informationskampagne „Schwäbisch-Hällisches Qualitätsschweinefleisch g.g.A. direkt vom Bauern – 
EU-garantierter Genuss“ wird von der Europäischen Union gefördert. Der Inhalt dieser Pressemitteilung 
gibt allein die Meinung des Autors wieder, der allein für den Inhalt verantwortlich ist. Die Europäische 
Kommission haftet nicht für die etwaige Verwendung der darin enthaltenen Informationen.

22.10.2018
Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall
V. i. S. d. P.: tak

Bei Rückfragen wenden Sie sich an 
Rudolf Bühler
Telefon 07904 / 97970
sekretariat@besh.de

www.haellisch.eu
www.facebook.com/haellisch

LOGOS DER KAMPAGNE
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/08/SH_mit_ggA_Siegel.png
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/08/Geschuetzte_geografische_Angabe.png
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/08/enjoy-signature_en.png
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/08/Kampagne_finanziert.png

INFO:
Hintergründe rund ums Schwäbisch-Hällischen Landschwein gibt es unter www.haellisch.eu
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